
 Freiwillige Feuerwehr Durach 
 

140 Jahre Feuerwehr Durach  

 
1. Internationaler Kuppelcup 

 
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 140 jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Durach 

fand am Donnerstagabend der 1. Internationale Duracher Kuppelcup statt. 

 

Das Fest wurde vom Schirmherrn, Durachs 

Bürgermeister Herbert Seger mit dem traditionellen 

Bieranstich eröffnet und die Musikkapelle Durach 

umrahmte das gesamte Event musikalisch. 

 

 

 

24 teilnehmende Mannschaften aus dem Landkreis 

Oberallgäu, der Stadt Kempten und Österreich 

kämpften hierbei im fairen Wettkampf  

gegeneinander. 

 

 

Beim Kuppelcup werden keine Personen miteinander 

verkuppelt, sondern es geht darum, eine Leitung aus 4 

Saugschläuchen und Saugkorb zusammenzukuppeln, 

sowie die erforderlichen Halte-  und Ventilleinen 

korrekt anzubringen. Und das natürlich fehlerfrei und 

möglichst schnell. Für Fehler bei der Ausführung 

wurden dann Zeitzuschläge durch die Schiedsrichter 

vergeben. 

 

Jede Mannschaft war bis in die Haarspitzen motiviert und gab alles. Die spannenden Wettkämpfe  

wurden vom sachkundigen Publikum und den jeweils mitgereisten Fanclubs mit lauten 

Anfeuerungsrufen, viel Beifall und manchmal auch mit kritischen Bemerkungen begleitet.  

 

 
 

 



Es traten immer zwei Mannschaften gegeneinander an, im Vorlauf entschied die Zeit darüber, wer 

es in den Zwischenlauf schaffte. Alle Paarungen wurden ausgelost. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für den Zwischenlauf qualifizierten sich dann die Mannschaften Kempten LZ4 (St. Mang), 

Durach, Hochgreut 1,  Hochgreut 2, Kempten LG 11(Stadtweiher), Betzigau 2, Betzigau 3 und 

Kreisbrandinspektion Oberallgäu.  

 

Im Zwischenlauf wurden dann die Finalteilnehmer im KO-Modus ermittelt. 

 

Beide Mannschaften aus Hochgreut , die Löschgruppe 11 der Stadtfeuerwehr Kempten und die 

Mannschaft der Kreisbrandinspektion erreichten das Halbfinale. Bei der Auslosung der 

Wettkämpfe ergaben sich die Paarungen Hochgreut 1 gegen Hochgreut 2 und die 

Kreisbrandinspektion gegen die Löschgruppe 11.  

 

 



Beide Halbfinals waren extrem spannend und die Teams gaben ihr Bestes. Das Team Hochgreut 1 

war eine sehr junge, aus 4 Frauen und einem Mann bestehende Mannschaft und hatte alle 

Sympathien der Anwesenden auf  ihrer Seite,  unterlag dann ihren männlichen Kollegen aber um 

wenige Hundertstelsekunden.  

 

Auch im Duell der Löschgruppe 11 gegen die Kreisbrandinspektion war es kaum ein 

Wimpernschlag, der die Entscheidung für die Kreisbrandinspektion brachte. 

 

So standen also die Finalpaarungen fest. Die Stimmung im Zelt war mittlerweile, angeheizt durch 

die Musikkapelle Durach und den Stadionsprecher Matthias Hauser, auf dem Siedepunkt 

 

 Im kleinen Finale um Platz 3 unterlag Hochgreut 1 der Löschgruppe 11 aus Kempten nach einem 

Wettkampf, der mit allerletztem Einsatz auf beiden Seiten geführt wurde. 

Im Finale standen sich dann die junge Mannschaft Hochgreut 2 und die Mannschaft mit dem mit 

Abstand höchsten Durchschnittsalter, die Kreisbrandinspektion Oberallgäu gegenüber. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Sensation gelang - die erfahrenen Kameraden unter Führung von Kreisbrandrat Michael Seger 

und Kreisbrandinspektor Peter Dürrheimer holten mit einer fehlerfreien Leistung den Sieg!  

 

 

 

"Ich bin sehr glücklich darüber, dass ich mit meinen Kameraden von der Inspektion allen zeigen 

konnte, dass wir auch als Führungskräfte unser Feuerwehr-Handwerk noch gut beherrschen" so der 

stolze Kreisbrandrat Michael Seger bei der Siegerehrung. 

 

Alle teilnehmenden Mannschaften bekamen von Durachs Bürgermeister Herbert Seger eine 

Urkunde überreicht, die drei erstplazierten Mannschaften bekamen Pokale in Form von  bronzenen, 

silbernen bzw. goldenen Kupplungsschlüsseln. 

 

 

4. Platz 

FF Hochgreut 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Platz FF Kempten Löschgruppe 11 (Stadtweiher) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Platz FF Hochgreut 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. Platz Kreisbrandinspektion Oberallgäu 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die drei erstplatzierten Mannschaften mit Bürgermeister Herbert Seger, 

Vorstand Johann Weixler und Kommandant Rudi Zick 
 

 

Die Teilnehmer waren sich einig - eine tolle Sache, die allen viel Spaß gemacht hat. 

 

Nach dem Wettkampf spielte die Musikkapelle Durach auf und Stadionsprecher Matthias Hauser 

bewies, dass er auch als Sänger Stimmung verbreiten kann... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


